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SAMSTAG | 14.  SEPTEMBER 2013
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Wolfgang Fischer
1. Vorstand

Liebe Gäste aus Röslau, liebe FCS-Fans,

Wolfgang Fischer
1. Vorstand

„Jäger trifft wieder“

Am vergangenen Wochenende schlug Michael Jäger gleich vier 
mal zu und führt mit 8 Toren beim FCS die Torschützenliste an. 
Leider muss der FCS heute auf ihn verzeichten.

zum heutigen Heimspiel gegen den 
FC Vorwärts Röslau II darf ich Sie 
herzlich willkommen heißen. Unser 
heutiger Gegner zählt in dieser 
Saison sicherlich zu den heißen 
Aufstiegsanwärtern. Der momentane 
3. Platz und nicht zuletzt der 14:1 
Sieg (!) am letzten Sonntag gegen 
den ATV Höchstädt stützen diese 
Einschätzung. Ich hoffe, dass unser 
Team mit dem 6:0 Sieg in Lorenz-
reuth Selbstvertrauen tanken konnte. 
Zumindest in der ersten Halbzeit, 
als man Ball und Gegner laufen ließ, 
deutete sich das Potential an, das 
in der jungen Truppe steckt. Ein er-
folgreiches Abschneiden gegen die 
Landesligareserve aus Röslau wäre 
von besonderer Bedeutung, weil da-
nach 4 Auswärtsspiele in Folge (u.a. 
in Niederlamitz und Furthammer) 
anstehen. Auch Sie liebe Zuschau-
er können einen wichtigen Beitrag 

hierzu leisten. Unterstützen Sie die 
Mannschaft auch dann, wenn nicht 
alles nach Wunsch laufen sollte. Un-
sere Jungs werden es Ihnen danken!
Unsere 2. Mannschaft empfängt 
morgen um 15:00 Uhr in der A-Klas-
se Fichtelgebirge den Tabellenzwei-
ten ASV Stockenroth und könnte 
mit einem Sieg zu den führenden 
Mannschaften aufschließen. Helfen 
Sie durch Ihren zahlreichen Besuch 
mit!
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Der aktuelle Spieltag

Unser heutiger Gast belegte in 
der letzten Kreisklassensaison den 
8. Platz mit 34 Punkten und 62:92 
Toren. Dabei konnte der FCS beide 
Spiele mit 2:0 (H) und 4:1 (A) gewin-
nen. Aufgrund zahlreicher Neuzu-
gänge, u.a. Lima (TSV Thiersheim) 
und Tüter (TSV Arzberg-Röthen-
bach), sind in dieser Saison die Ziele 
in Röslau deutlich höher gesteckt.  

Der Blick in der A-Klasse – der 
8. Spieltag

Nach sieben Spielen ist die Tabelle 
auch in der A-Klasse schon aussa-
gekräftiger, und da steht der FCS 
II ein bisschen zwischen Baum und 
Borke. Platz 6 ist gut, weil es nach 
oben eng ist und die Mannschaft ein 
Spiel im Rückstand ist, aber eben 
nicht sehr gut, weil vielleicht weniger 
die Niederlage beim Favoriten TSV 
Streitau weh tut als vielmehr das 
2:3 gegen Förbau, das unnötig war. 
Sechs Punkte fehlen jetzt auf den 
Ersten aus Streitau und vier auf den 
kommenden Gegner aus Stocken-
roth. Der ASV hat ebenfalls Ambitio-
nen auf den Aufstieg, vor der Saison 
waren jede Menge Neuzugänge 
von den Vereinen der Umgebung zu 
verzeichnen, daher hat die Elf kaum 
noch Ähnlichkeit mit der, die vor drei 
Jahren gemeinsam mit der damali-
gen 1b des FCS in der Kreisklasse 

chancenlos war. Schwarzenbach 
wird im Heimspiel eine starke Leis-
tung bieten müssen, um Zählbares 
aus dem Spiel mitzunehmen. Der 
Anstoß ist zur besten Fußballzeit am 
Sonntag um 15 Uhr.

Vorschau: 

Sonntag 21.09.2013 14:00 Uhr  
FC Niederlamitz II - FCS II

Sonntag 21.09.2013 16:00 Uhr  
FC Niederlamitz – FCS 

Samstag 28.09.2013 17:00 Uhr  
ASV Wunsiedel II – FCS 

Sonntag 29.09.2013 15:00 Uhr  
FCS II – SV Sauerhof

 A
B

W
EH

R

     Pascal Fuchs        Lukas Wirth      Patrick Roßner         Matthias Schödel

 M
IT

TE
LF

EL
D

     Sebastian Bertl         Raimund Wohn      Benedikt Linke

 A
N

G
R

IF
F

     Marcel Fuchs   

     Michael Haas 

     Bastian Anders   
 T

O
R

     Jan Knöchel         Santiago Da Silva  T
R

A
IN

ER

     Christoph Barthold

     Sven Luber   

     Johannes Becher   

Kader der 1.Mannschaft

     Marcel Hofmann   

Weitere Begegnungen am  
heutigen Spieltag

     Rasim Schijabiew 
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Tabelle – 1.Mannschaft Tabelle – 2.Mannschaft
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5 Fragen an Kapitän Raimund Wohn

Stadionkurier (SK): Du bist als Kapitän des 
Landesligisten SpVgg Oberkotzau für viele 
überraschend zum FCS in die Kreisklasse 
gewechselt. Was hat Dich zu diesem Schritt 
bewogen? 
Raimund Wohn:  Aufgrund meines bevorste-

henden Hausbaus musste ich die zeitliche Be-

anspruchung durch den Fußball reduzieren. 

Das Konzept des Trainers hat mich überzeugt, 

zudem sehe ich aufgrund der vielen jungen 

und talentierten Spieler großes Potential. Und 

schließlich habe in der F-Jugend des FCS 

meine ersten fußballerischen Schritte getan…

SK: Du bist von der Mannschaft sofort zum 
Kapitän gewählt worden. Was bedeutet 
das für Dich?
Raimund Wohn: Es ist für mich eine große 

Ehre, dass mir nach so kurzer Zeit bereits so 

großes Vertrauen entgegengebracht wird.

SK: Der Saisonstart war etwas holprig. Was 
traust Du dem Team im weiteren Saisonver-
lauf noch zu? 
Raimund Wohn: Vieles, ich bin überzeugt, 

dass noch einiges möglich ist, wenn die neu 

zusammengestellte Mannschaft zusammen-

gewachsen ist.

SK: Was war Dein bisher größter sportli-
cher Erfolg?
Raimund Wohn: Der zweimalige Aufstieg 

in die Landesliga und das Spiel gegen das 

Bundesligateam des 1. FC Nürnberg

SK: Dein persönlicher Wunsch für diese 
Spielzeit?
Raimund Wohn: Ich wünsche mir, dass sich 

die Mannschaft findet und wir uns im oberen 

Drittel der Tabelle festbeißen.

GIVE ME FIVE Saisonstart
für die Junioren und Juniorinnen

An diesem Wochenende beginnt auch im 

Juniorenbereich die Punktspielsaison. Mit der 

Gründung der JFG Schwarzenbach a. d. Saale 

haben der FC Martinlamitz, die TuS Förbau 

und der FCS die Zusammenarbeit im Junio-

renfußball besiegelt. Da die JFG aus formel-

len Gründen für die Saison 2013/14 noch kein 

Spielrecht erhielt, werden wir in Spielgemein-

schaften antreten. Dies macht faktisch zur 

JFG keinen Unterschied, da die bisherigen 

restriktiven Regelungen für Spielgemeinschaf-

ten (fehlendes Aufstiegsrecht, Beschränkung 

der Zahl der Spieler) weggefallen sind. Leider 

können wir trotz aller Bemühungen wegen 

Spielermangels keine A-Juniorenmannschaft 

stellen. Der ebenfalls bestehende Engpass 

bei den B-Junioren konnte durch den Beitritt 

des ATSV Münchberg/Schlegel aufgefangen 

werden. 

Desweiteren spielen im Kleinfeldbereich je 

eine E-Junioren und F-Juniorenmannschaft 

unter der Leitung von Tobias Bertl in einer 

Spielgemeinschaft mit dem FC Martinlamitz. 

Die Terminpläne können auf unserer Home-

page (www.fc-schwarzenbach.de) unter dem 

link „Spielbetrieb“ abgerufen werden.

Altersklasse Liga   Trainer   Hauptspielort

   

B-Junioren  Kreisgruppe Hof  Heinz Klier  Schwarzenbach

C-Junioren Kreisgruppe Fichtelgebirge Domenic Kleinlein,   Martinlamitz

     Siegfried Wolfrum 

D 1-Junioren Kreisklasse Marktredwitz Bernd Bendmann,  Förbau

     Klaus Fuchs

D 2 -Junioren Kreisgruppe Fichtelgebirge Bernd Bendmann,  Förbau

     Klaus Fuchs 

B-Juniorinnen Kleinfeld   Jürgen Linke,   Schwarzenbach

     Andreas Bauer 

Im Einzelnen treten folgende Mannschaften 2013/2014 an:
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Die Geschichte des FCS 

Hinter uns liegt eines der erfolgreichsten 

Vereinsjahre. Es wurde gekennzeichnet durch 

die Meisterschaft unserer 1.Mannschaft in der 

Bezirksliga Oberfranken-Ost und den damit 

verbundenen Aufstieg in die Landesliga 

Nord. Von 30 ausgetragenen Verbandsspie-

len wurden 19 gewonnen, 7 endeten unent-

schieden und nur 4 gingen verloren. Das ist 

eine stolze Bilanz, zu der auch die Reserve 

mit einem hervorragenden 2. Tabellenplatz 

beigetragen hat.

Der Erfolg ist uns nicht in den Schoß gefallen. 

In zweijähriger harter Arbeit hat Herr Dipl. 

Sportlehrer Willi Schäfer die jetzige Mann-

schaft geformt. Durch seine Zielstrebigkeit, 

die vorbildliche Kameradschaft unter  den 

Spielern und die verantwortungsbewusste 

Tätigkeit der zuständigen Funktionäre wurde 

das große Ziel erreicht.

Besonders herausgestellt werden muss auch 

die ausgezeichnete Aufbauarbeit unserer 

Jugendabteilung und des Jugend-Übungs-

leiters. Noch bevor die Nachwuchskräfte dem 

satzungsmäßigen Jugendalter entwachsen 

waren, konnten in den letzten und entschei-

denden Wochen der Meisterschaft fünf 

Spieler aus der 1.Jugend in die 1.Mannschaft 

eingebaut werden. Diese Tatsache muss uns 

alle mit berechtigtem Stolz erfüllen. Sie zeigt 

auch deutlich, dass der 1.Fußball-Club in der 

Jugendförderung auf dem eingeschlagenen 

Weg weiterschreiten kann.

Mit der Sportplatzerweiterung sind wir bis 

jetzt nicht recht vorange-kommen. Die Errich-

tung eines zweiten Spiel- und Übungsfeldes 

sowie die damit verbundene Erneuerung und 

Erweiterung der Einzäunung der Sportanlage 

haben sich verzögert, weil das in Aussicht 

gestellte Planiergerät der US-Armee bis jetzt 

nicht zur Verfügung gestellt werden konnte. 

Tabelle der Bezirksliga  
Oberfranken Ost 1965/66

Saison 1965/66

Meist eingesetzte Spieler
Breuer Werner (18), Buth Adolf (7), Man-

seicher Rudolf (32), Schymiczek Heinz (5), 

Degel Gustav (27), Schwaniger Klaus (33), 

Dietel Hermann (30) Meisl Max (31), Fröhlich 

Jochem (30), Trautner Hermann (17), Wed-

lich Otto (13), Hamele Hans (32), Wolfrum 

Siegfried (2), Hager Werner (7), Sperber Hans 

(8), Frisch Karlheinz (21), Larisch Heinz (16), 

Landrock Walter (13), Weber Rudolf (12)

Die dritte Halbzeit

Welcher Bundesligaclub hatte 1973 
als erster einen Trikotsponsor? 

A)  Hertha BSC Berlin
B)  FC Bayern München
C)  Borussia Dortmund
D)  Eintracht Braunschweig

Warum wechselte Franz Becken-
bauer als Jugendlicher nicht zum 
damals großen TSV 1860, sondern 
zum kleinen FC Bayern?

A)  Weil seine Freundin Bayern-Fan 
war

B)  Weil man beim TSV 1860 im Win-
ter keine langärmeligen Trikots 
tragen durfte 

C)  Weil er von einem Spieler der 
Sechziger geohrfeigt worden 
war

D)  Weil der Trainer der Sechziger 
ihn zu schmächtig fand

Welcher dieser Herren war insge-
samt 44 Jahre beim selben Verein 
Cheftrainer? 

A)  Otto Rehhagel (Werder Bremen)
B)  Alex Ferguson (Manchester 

United)
C)  Guy Roux (AJ Auxerre)
D)  Volker Finke (SC Freiburg)

Welche dieser Mannschaften spielte 
nie in der Fußball-Bundesliga?

A)  FC 08 Homburg
B)  Tennis Borussia Berlin
C)  Borussia Neunkirchen
D)  VfL Osnabrück

(Auflösung: 1D 2C 3C 4D)

Quiz



12 stadionkurier

13/14Unsere Partner


